
 PRESSEINFORMATION 
BITTE UM ANKÜNDIGUNG IN IHREM MEDIUM! 
BEI VERÖFFENTLICHUNG ERSUCHEN WIR UM EIN BELEGEXEMPLAR 
Wenn Sie in Ihrer Redaktion für diese PRESSEINFORMATION nicht zuständig sind, teilen Sie uns bitte mit, 
an wen wir uns in Zukunft wenden dürfen. 
B 

Donnerstag, 20. April 2023, 20 Uhr bilder.worte.töne am 20. Im 20. 
Osteria Allora Wallensteinplatz 5, 1200 Wien  
Christiana Rassl – Gegenständliches – Aquarelle. Ausstellung bis 17. Mai 2023 
Eveline Buca - Minikrimis – Lesung. Ingrid J. Poljak – ALT BÖSE TOT. Kriminalroman – Buchpräsentation. 
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Brigittenauer Künstlerin mit Aquarellen und Spannendes von zwei Krimiautorinnen!  
 

Ab 20. April stellt die Brigittenauer Malerin Christiana Rassl erstmals in der Osteria Allora aus -  
Aquarelle, die sie teilweise noch nie vorher gezeigt hat. Eveline Buca liest aus ihren Minikrimis. 
Ingrid J. Poljak lädt zur Präsentation ihrer Krimisatire „ALT BÖSE TOT“, die nun endlich in Buchform 
erscheint. 
 

Der Ausstellungstitel „Gegenständliches“ bezieht sich auf die dargestellten Objekte, denen 
Christiana Rassl in ihren stimmungsvollen Aquarellen Leben einhaucht und ihnen damit eine 
besondere Bedeutung verleiht und sie auf diese Weise zum Kunstgegenstand erhebt: beispielsweise 
die leuchtende rote Laterne, die alten Bücher mit Ledereinbänden und den darin steckenden 
 Lesezeichen oder die bunten Tulpen in der Blumenvase, die fast zu duften scheinen. Die Werke sind 
technisch aufwändig und präzise gemalt und von hoher Qualität. 
 

Eveline Buca liest aus ihrer Serie „Minikrimis" drei Kurzkrimis, in denen zunächst ein gefährlicher 
Zaubertrick, sodann blaue Schuhe und schließlich zahlreiche Jägermeisterfläschchen eine Rolle 
spielen. 
 

Ingrid J. Poljak veröffentlicht einen heiteren Regionalkrimi, man könnte ihn auch Satire nennen. 
Eine ehemalige Krimiautorin, subjektiv, provokant, ganz ohne Genierer und ohne Political 
Correctness, will dem Trott im Altersheim entgehen. Sie hat skurrile Vorstellungen von der Polizeiarbeit 
und mischt sich frech in aktuelle Fälle ein. Schauplatz des Verbrechens ist der Lainzer Tiergarten. 
 

KURZBIOGRAPHIEN: 
Eveline Buca, geboren in Wien Ab 1987 im Waldviertel als Legasthenietrainerin und freie 
Schriftstellerin tätig. Schreibt Kinderbücher, Kurzgeschichten, Kurzkrimis und Lyrik. Lebt seit 2007 
wieder in Wien. Zahlreiche Auftritte und Lesungen. 
 

Ingrid J. Poljak hat als Architektin im Bauwesen gearbeitet war auch als Zeichnerin und Grafikerin 
tätig. Nach ihrer Berufslaufbahn widmet sie sich dem Schreiben von Krimis, Thrillern und 
Kurzgeschichten. Mitglied der „Mörderischen Schwestern“. 
 

Christiana Rassl begann schon während der Mittelschulzeit, sich kreativ zu betätigen. Nach 
Ausbildung und Familiengründung und auf der Suche nach neuen Herausforderungen wurde sie 
auf die Aquarellmalerei aufmerksam. Sie besuchte viele Kurse bei in- und ausländischen Dozenten. 
Später erweiterte sie ihr künstlerisches Spektrum auf Arbeiten mit Pigment- und Acrylfarben und 
anderen Materialien. Zahlreiche Ausstellungen seit 2001. 
 

Alle Mitwirkenden sind Mitglieder des Vereins ::kunst-projekte::. 
 
KONTAKT: Ursula Pfeiffer verein ::kunst-projekte:: zvr 123612155 Tel. 0680.128.2380 
office [at] galeriestudio38.at 
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